
Stadthalle Ratingen, Schützenstr. 1
Europaring, 40878 Ratingen

Qualität für Menschen

Archivberatungs- und 
Fortbildungszentrum

59. Rheinischer 
Archivtag 
ARCHIVE UND DEMOKRATIE

10:40 Uhr	 �Sektion 3: Archive und Demokratiebildung 
Moderation: Heike Bartel-Heuwinkel, LVR-AFZ

	� Archivpädagogik in Zeiten des Zweifels. Die 
QuellenNAH-Reihe des Landesarchivs Sach-
sen-Anhalt als Beispiel für quellenbasierte 
Geschichtsvermittlung. 
Dr. Riccarda Henkel, Landesarchiv Sachsen-
Anhalt

	� Synergieeffekte – Zusammenarbeit am histori-
schen Ort. Die Gedenkstätte Brauweiler und das 
Archiv des LVR 
Ariane Jäger und Dr. Markus Thulin, LVR-AFZ

	� „Die Würde des Menschen ist unantastbar“. Die 
Mütter und Väter des Grundgesetzes aus Essen. 
Eine stadtgeschichtliche Wanderausstellung mit 
archivpädagogischem Begleitprogramm.

	 �Merlin Goriß und Dr. Claudia Kauertz, Haus der 
Essener Geschichte / Stadtarchiv

	 Fragen und Diskussion

12:45 Uhr 	 Ende des Archivtags 2026

	 Im Anschluss parallele Führungen

	� Stadtführung mit Unterstützung der AR-App 
„Ratingen digital erlebt“

	 �(Internetfähiges Smartphone oder Tablet erforderlich)

	 Dr. Sebastian Barteleit, Stadtarchiv Ratingen

	� Kirchenführung in St. Peter und Paul inkl.  
Turmbegehung

	� Joachim Schulz-Hönerlage, Kreisarchiv  
Mettmann

Anmeldung
Die verbindliche Anmeldung im Online-Verfahren unter  
www.afz.lvr.de / „Fortbildungen & Tagungen“ / „Rheinischer 
Archivtag“ wird spätestens bis zum 20. Mai 2026 erbeten.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für das  
Fortbildungszentrum:
https://afz.lvr.de/de/fortbildungen___tagungen/organisa-
tion___anmeldung/organisation___anmeldung_1.html 
Nach der Anmeldung wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 60 
Euro im Ticketverfahren erhoben. In diesem Kostenbeitrag sind 
enthalten: die Tagungsmappe, eine Teilnahme am Mittags
imbiss und an der Abendveranstaltung, die Pausengetränke 
sowie eine Buchpublikation. Hier geht es zum Ticketshop:  
https://lvr-afz.reservix.de/events 

Übernachtungen müssen in direktem Kontakt zu den Hotel-
unternehmen gebucht werden. Informationen hierzu finden 
sich unter den einschlägigen Hotelportalen. 

Der Rheinische Archivtag kann auch zeitgleich im Archivtags-
blog unter lvrafz.hypotheses.org mitverfolgt und kommentiert 
werden.
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Dienstag, 

2. Juni und 

Mittwoch  

3. Juni 2026



Programm 
Dienstag, 2. Juni 2026

09:00 Uhr 	 Anmeldung und Begrüßungskaffee
 	
09:30 Uhr 	� Eröffnung, Begrüßung, Grußworte 

Moderation: Dr. Mark Steinert, LVR-AFZ 
Patrick Anders, Bürgermeister von Ratingen

	 Dr. Corinna Franz, LVR-Kulturdezernentin
		
10:00 Uhr 	� Eröffnungsvortrag 

Volkan Baran, Stv. Vorsitzender des Ausschusses für 
Kultur und Medien NRW

10:40 Uhr 	 Kaffeepause

11:00 Uhr 	� Sektion 1: Archive und Transparenz  
Moderation:  Dr. Mark Steinert

	� Archivische Schutzfristen und Transparenz – ein 
Gegensatz?

	� Julia Schneider, Hessisches Landesarchiv, Archiv-
beratung Hessen

	� Zwischen Grenzen und Möglichkeiten. 
Transparenz und Selbstverständnis kirchlicher 
Archive in demokratischen Gesellschaften

�	 �Ilona Schröder, Archiv der Evangelischen Kirche im 
Rheinland

	� Die Sicherstellung der Merkmale Authentizität und 
Integrität in Zeiten des KI-Einsatzes

	� Thorsten Preuss, Digitalisierung und Informations-
technik, Stadt Köln

	 Fragen und Diskussion

12:45 Uhr	 Mittagspause
		
13:45 Uhr	� Aktuelle Stunde  

Moderation: Dr. Gregor Patt, LVR-AFZ

14:50 Uhr 	 Kaffeepause

15:10 Uhr 	� Sektion 2: Archive und das Vertrauen in die  
Institutionen

	� Moderation: Dr. Axel Metz, Archiv des Landtags 
Nordrhein-Westfalen		

	� Vertrauensraum Archiv. Zwischen Offenheit, 
Schutz und historischer Wahrheit

	� Dr. Matthias Buchholz, Bundesstiftung Aufarbeitung

	� Stadtarchiv, kommunale Demokratie und lokale 
Geschichtskultur – ein Erfahrungsbericht aus dem 
Ruhrgebiet

	� Dr. Daniel Schmidt, Institut für Stadtgeschichte 
Gelsenkirchen

	� Online-Bereitstellung von zeitgeschichtlichem 
Archivgut: Vertrauensverlust oder Vertrauens
gewinn?

	 Dr. Tobias Herrmann, Landesarchiv NRW

	 Fragen und Diskussion

17:00 Uhr	 Ende des ersten Veranstaltungstages

18:00 Uhr 	 Come together

18:30 Uhr	 Gemeinsames Abendessen

Mittwoch, 3. Juni 2026

8:30 Uhr 	 Begrüßungskaffee

9:00 Uhr	 Gesprächsrunden: Aktuelle Projekte

Runde 1: 	� Archivische Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit 
als regionales Angebot

	 Moderation: Monika Marner, LVR-AFZ

	� Bekannte Wege – Vernetzte Wege: Archivische 
Öffentlichkeitsarbeit am Beispiel „Kommunale 
Gebietsreform 1975“

	� Dr. Sebastian Barteleit, Stadtarchiv Ratingen

	� „Mehr als nur Fußnoten“ – Das Portal Archive 
Rhein–Erft–Rur

	 Lena Delbach, Stadtarchiv Bergheim
	
Runde 2: 	� Archive und KI 

Moderation: Dr. Matthias Klein, LVR-AFZ

	� Künstliche Intelligenz für die Archivarbeit:  
Innovationsnetzwerk und erste Erfahrungen 
Dr.-Ing. Matthias Peissner, Fraunhofer-Institut für 
Arbeitswirtschaft und Organisation IAO

Runde 3: 	 �Qualifikation und Fachkräfteförderung 
Moderation: Matthias Senk, LVR-AFZ

	� Individuell und passgenau: das VdA-Mentoring-
Programm 
Dr. Stefan Schröder, LWL-Archivamt für Westfalen

	� Das Fortbildungscurriculum des LVR-AFZ:  
Zielgruppen und Anwendung 
Thea Fiegenbaum, LVR-AFZ

10:20 Uhr 	 Kaffeepause


